
Unseren Züchtern wünschen wir den erhofften
Erfolg, allen Besucherinnen und Besuchern er-
lebnisreiche und informative Stunden beim
dann 100 Jahre alten Kaninchenzüchterverein.

Werner Fuller

Die Gründung des Kaninchenzüchtervereins ge-
schah 25 Jahre, bevor die ersten Häuser im
Strietwald gebaut wurden, denn 100 Jahre Ka-
ninchenzüchterverein und 75-jähriges Jubiläum
unserer Strietwaldsiedlung haben im gleichen
Jahr Geburtstag. 1908 wurde in Damm im Gast-
haus „Zum schwarzen Seppel“ der Kaninchen-
züchterverein gegründet. Der Verein hatte in die-
sen 100 Jahren einige Höhen und Tiefen durch
die beiden Weltkriege zu bestehen. Als die
Strietwaldsiedlung gebaut wurde, ergriffen vie-
le Dämmer die Gelegenheit sich dort in dem
neu erschlossenen Gebiet „Strietwald“ ein Haus
zu bauen. Vor allem bot der Strietwald ideale
Bedingungen für die Kaninchenzucht und so
verlegte sich das Vereinsgeschehen immer
mehr in den Strietwald. Hier hatte die Kanin-
chenzucht in den ersten 60 Jahren seine Blüte-
zeit. So zwischen 800 und 1200 Kaninchen dürf-
ten zu dieser Zeit in den Ställen gesessen ha-
ben. An ihnen hatten die Menschen nicht nur
ihre Freude, sondern sie trugen auch zur Ernäh-
rung der Bevölkerung bei. Der Umgang mit un-
seren Kaninchen hat sich in den letzten 50 Jah-
ren stark geändert. Das Tier ist vom Helfer in
Notzeiten zu einem Hobbytier aufgestiegen,
dessen Haltung und Pflege in der heutigen Zeit
Spaß und Entspannung bringt. 
Am Freitag, 18. Juli werden unsere Jungtiere
von den beiden Preisrichtern Erich Reiz und
Wolfgang Emmerich bewertet, die Preisvertei-
lung findet am Samstag während der offiziellen
Feier statt.
So möchte ich Sie, liebe Strietwälder, zu unse-
rem 100jährigen Vereinsjubiläum auf dem Ver-
einsgelände des Kaninchenzüchtervereins Ha-
senhägweg 90 am 19. und 20. Juli recht herzlich
einladen, um dieses Fest gemeinsam zu feiern.
Der Festbetrieb beginnt am Samstag, 19. Juli um
17.00 Uhr, die Jubiläumsfeier ist um 19.30 Uhr.
Am Sonntag ist ab 10.00 Uhr Frühschoppen mit
Weißwürsten und Brezeln, von 11.00 bis 14.00
Uhr spielen die Main-Spessart-Oldies zur Unter-
haltung der Besucher. Für ihr leibliches Wohl ist
an beiden Tagen bestens gesorgt.
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Der Kaninchenzüchterverein feiert Geburtstag

Spiel - A-Klasse am 25. Mai
TV Schweinheim - SG II  3:2 (1:2)
Die SG machte es dem TV Schweinheim schwer.
Der TVS brauchte noch einen Punkt um sicher
dem Abstieg zu entrinnen. Nach der gelb-roten
Karte für Thomas Buchhofer und der Auswech-
selung von Adrian Brehm wegen Verletzung lie-
ßen die Kräfte bei der SG nach. Der TVS dreh-
te das Spiel und feierte den Klassenerhalt. Die
Mannschaftsaufstellung: Georg Patrick, Keess
Oliver, Buchhofer Thomas, Brylla Michael, Ben-
ner Michael, Speer Tobias, Rosenberger Manu-
el, Hock Tobias, Schwind Martin, Holzschuh Mi-
chael, Brehm Adrian. Austauschspieler: Wiemer
Patrick ab 51. für Brehm Adrian, Rack Michael
ab 68. für Brylla Michael, Seitner Dominic n.e.
Die Torfolge: 0:1 Rosenberger Manuel (13. Links-
schuss), 0:2 Brehm Adrian (16. „Nasenkopf-
ball“), 2:1 Reis (31.), 2:2 Böhm (66. FE nach Foul
von M. Benner.), 3:2 Böhm (81.). SR: Spieler
(Heimbuchenthal), Zuschauer: 50. Besonderes
Vorkommnis: gelb-rote Karte für Thomas Buch-
hofer (52. SG) wegen Spielverzögerung.
Spiel Kreisklasse 2 am 1. Juni
SG - VfR Nilkheim  1:2 (0:1)
Auch das letzte Heimspiel wurde vergeigt.
Sechs Heimspiele in Folge nicht gewonnen, so
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Mi 09.07.08 19.00 Uhr
1. Runde Toto-Pokal
(Gegner noch nicht bekannt)
So 20. 07.0816.00 Uhr
Kickers Gailbach - SG
Mi 23.07.08 18.30 Uhr
Ggf. Toto-Pokal - 2. Runde
So 27.07.08 15.00 Uhr
TSV Soden - SG
Mi 30.07.08 18.30 Uhr
Ggf. Toto-Pokal - 3. Runde
So 03.08.2008 13.15 Uhr
TSV Ringheim II - SG II

15.00 Uhr
TSV Ringheim I - SG I

Entscheidungsspiel: TSV Pflaum-
heim - Elsava Elsenfeld  8:9 n. E.
1000 Zuschauer auf dem SG-Sportplatz
Spannung beim Entscheidungsspiel am 8. Juni.
Die SG Fußballabteilung richtete erneut ein
Großereignis auf dem Sportplatz an der Adler-
straße aus. Pech hatte der TSV Pflaumheim, der
im Elfmeterschießen vor der tollen Kulisse von
1000 Zuschauern der Unglücklichere war und
nun den bitteren Gang in die Kreisliga gehen
muss. Elsenfeld dagegen konnte jubeln und
spielt endlich, nach dem man in den letzten Jah-
ren dreimal vergeblich den Anlauf genommen
hatte, in der Bezirksliga, aus der die SG vor zwei
Jahren abgestieg. Laut Presse lief die Organi-
sation seitens der SG wiederum reibungslos ab.
Dieses Lob geht natürlich an alle Helfer die die-
ses Event mitorganisiert haben. Hauptverant-
wortlich waren für die Abwicklung der Finanzen
und der Verpflegung Moni und Klaus Zenglein.
Für den Auf- und Abbau war unser neuer Bau-
vorstand Dieter Geis mit unserem Platzwart
Manfred Martin zuständig. Federführend für den
Absperrdienst war Peter Häcker. Die Leitung für
die Parkeinweisung oblag Michael Stahl. Hier
nochmals mein Dank an alle Parkplatzeinwei-
ser, die bei strömendem Regen die parkplatz-
suchenden Zuschauer auf die vorgesehenen
Plätze geleiteten. Von der Nässe betroffen wa-
ren auch die Platzkassiere an Kasse 1 an der
Habichtstraße vom TSV Pflaumheim und Elsa-
va Elsenfeld und unser Kassenhelfer Josef Link,
die zunächst ohne Schutz bis zur Aufstellung
der Sonnenschirme ausharren mussten. Für die
Getränkestände waren verantwortlich Michael
Benner, Jochen Kullmann für Bierstand eins und
zwei, sowie die AH-Abteilung für Bierstand drei.
Den Ordnungsdienst auf dem Sportplatz orga-
nisierte Horst Fisch und Detlef Pfeiffer. In be-
währte Manier kümmerten sich Manfred und
Markus Haberkorn um die Mannschaften und
um spieltechnische Angelegenheiten. Robert
Durschang oblag es die Schiedsrichter, die auf-
grund der Unwetter am frühen Nachmittag, stau-

das negative Fazit zum Ende der Runde. Platz
sieben kann man gerade noch als zufrieden-
stellend bezeichnen.  Auch ließ die Disziplin in
den letzten Spielen etwas zu wünschen übrig.
Bis zum finalen Spieltag lag man in der inoffi-
ziellen Fair-Play-Wertung ganz weit vorne. Nilk-
heim war die einzige Mannschaft gegen die man
in der Saison zweimal verlor. Die Mannschafts-
aufstellung: Georg Patrick, Oberle Simon, Ebert
Sebastian, Zentgraf Michael, Sauer Burkhard,
Martin Alexander  Kullmann Jochen, Schleif-
mann Maxim, Allekotte Alexander, Lemke Wita-
li, Schäfer Dennis. Austauschspieler: Michel
Marco ab 46. für Oberle Simon, Fisch Horst ab
63 für Kullmann Jochen, Seitner Dominic ab 70.
für Schäfer Dennis. Die Torfolge: 0:1 und 0:2
Burian (22. u. 57.), 1:2 Martin Alexander (90.
Schuss ins rechte unter Eck aus halblinker Po-
sition im Strafraum). SR: Gökbulut (Miltenberg)
pfiff nicht gut. Zuschauer: 50. Besonderes Vor-
kommnis: gelb-rote Karte für Schleifmann Ma-
xim. Rote Karte für Horst Fisch (75.).

Spiel - A-Klasse am 1. Juni
SG II  - TuS Leider II  0:6 (0:4)
Gegen Leider war die SG zwar in der ersten
Hälfte optisch überlegen. Leider hatte aber die
besseren Fußballer. Durch ihr Kombinations-
spiel durch die SG-Abwehr hindurch hieß es
schnell 0:3. Mit zehn Mann war für die SG in
der zweiten Hälfte nichts mehr zu machen. Lei-
der war die klar bessere Elf. Die Mannschafts-
aufstellung: Georg Patrick/Brehm Adrian, Wen-
gerter Carsten, Trocki Sebastian, Benner Micha-
el, Seitner Dominic, Hock Tobias, Holzschuh Mi-
chael, Schwind Martin, Buchhofer Thomas,
Brehm Adrian, Rack Michael. Austauschspieler:
Brylla Michael ab 46. für Georg Patrick und
Brehm Adrian ging ins Tor, Wiemer Patrick ab
82. für Buchhofer Thomas. Die Torfolge: 0:1
Wanner (12.), 0:2 Gertig (12.), 0:3 Wanner (16.),
0:4 Gourgoulitas (43.), 0:5 Klostermann (51.),
0:6 Gertig 80.). SR: El-Ovaamari (Südring), Zu-
schauer: 20. Besonderes Vorkommnis: Rote
Karte für Michael Rack wegen Tätlichkeit.

Vorschau:
Stadtmeisterschaften beim TVA
Do 03.07.08 18.00 Uhr
SG - TV 1860 A´burg
Sa 05.07.08 16.00 Uhr
SG - BSC Schweinheim
Mo 07.07.08 20.00 Uhr
SG - Viktoria A´burg
Do 10.07.08 18.00 Uhr
SG - TV Schweinheim
Freundschaftsspiele:
So 06.07.08 13.15 Uhr
Spvgg Hösbach-Bahnhof II - SG II

15.00 Uhr
Spvgg Hösbach-Bahnhof I - SG I

100 Jahre
Kaninchenzüchterverein
19. - 20. Juli 2008

Am 19. und 20. Juli 2008 feiert der
Kaninchenzüchterverein seinen 100. Geburtstag.

Dazu lädt Sie die Vorstandschaft auf das
Vereinsgelände Hasenhägweg 90 herzlich ein.

Festprogramm:
Samstag, 19. Juli

17.00 Uhr Festbetrieb mit Jungtierschau
Grillspezialitäten

19.30 Uhr Beginn der Jubiläumsfeier
Sonntag, 20. Juli

10.00 Uhr Jungtierschau
Frühschoppen mit
Weißwurst-Essen

11.00 bis 
14.00 Uhr Unterhaltungsmusik mit den

Main-Spessart-Oldies
12.00 Uhr Mittagstisch mit Braten,

Klößen und Rotkraut
Nachmittags gibt es Kaffee und 

selbstgebackenen Kuchen
17.00 Uhr Dämmerschoppen und Grillen

Wir freuen uns an beiden Tagen über Ihren Besuch!
Die Vorstandschaft
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bedingt aus Würzburg kommend, erst später
anreisen konnten, zu betreuen. Peter Stegmann
fungierte in bewährter Manier als Platzsprecher.
Bruzzler an den beiden Grillständen waren Frie-
del Diller und Bernd Maximilian. Um die Sani-
täter des roten Kreuzes, die gottlob nur bei ei-
nem kleinen Schwächeanfall eingreifen muss-
ten, kümmerte sich Bernd Schneider. Ein wei-
terer Dank gilt den zahlreichen Ordnern der ers-
ten und zweiten Mannschaft, die mit der späte-
ren „Feuerwerkskontrolle“ bei den Elsenfelder
Fans aufgrund der Schiedsrichteranweisung
schon allerhand zu tun hatten. Ein Original-Zi-
tat aus dem Schiedsrichter-Sonderbericht von
Schiedsrichter Mirko Scheuplein aus Würzburg
zeigt, dass der Ordnungsdienst der SG alles er-
denkliche unternommen hat um die Ordnung
sicherzustellen. Hier das Zitat: Durch das Ein-
greifen von Ordnern und verantwortlichen Funk-
tionären der Elsava Elsenfeld, die sich in den
Fanblock stellten, konnte das Entscheidungs-
spiel ohne weiteren Zwischenfall zu Ende ge-
bracht werden. Auch war eine Anzahl von ca.
20 Ordnern des ausrichtenden Vereines SG
Strietwald bemüht, diese Unart in den Griff zu
bekommen, was letztendlich auch gelang. Herz-
lichst danke sagen wir auch den nicht nament-
lich erwähnten Spieler- und Funktionärsfrauen
an den Verpflegungsständen und allen weite-
ren Helfern. Ein weiterer Dank gilt unseren Wirts-
leuten Pia Hartmann und Manfred Martin vom
Sportheim für die tolle harmonische Zusammen-
arbeit. Eine gelungene Veranstaltung war ge-
gen 19.45 Uhr zu Ende. Bis zum Beginn des
Spieles Deutschland gegen Polen halfen alle
nochmals bei den Aufräumarbeiten zusammen,
sodass nahezu alle Helfer dieses Europameis-
terschaftsspiel pünktlich sehen konnten. Noch-
mals ein herzliches Dankeschööööön. 

Das Nostalgieturnier um den Erich-Bäckmann-
Gedächtnispokal findet zum dritten Male am
Freitag, 11. Juli, leider nur noch mit drei Mann-
schaften statt. Der Gesellschaftsclub Concordia
und die SG Strietwald stellen jeweils eine Mann-
schaft. Die dritte Mannschaft wird als Spielge-
meinschaft vom KZV, Siedler und der Schützen-
gesellschaft gestellt. Leider fehlt bei diesen Ver-
einen das sogenannte Mittelalter um von sich
aus eine eigene Mannschaft stellen zu können.
Für das nächste Jahr muss man überdenken,
ob dieser Fußballwettbewerb in dieser Form
noch stattfinden kann, oder ob man eine Ersatz-
veranstaltung für die Strietwälder Traditionsver-
eine findet. Die Kindergartenkinder von St. Kon-
rad und „Regenbogenland“ singen traditions-
gemäß ein Eröffnungslied.
Die eigentlichen Ortsmeisterschaften beginnen
am 12. Juli. Es treffen sich 11 Mannschaften um
das 26. Mal den Ortspokalsieger auszuspielen.

Am Samstag- und Sonntagvor- und -nachmittag,
12. und 13. Juli finden Bambini, E-, F- und D-Ju-
niorenturniere mit ca. dreißig Mannschaften auf
drei Kleinfeldplätzen statt. Die Vorrundenspiele
der Ortsmeisterschaften beginnen am Samstag
um 16.00 Uhr. Das traditionelle Elfmeterschießen
findet in diesem Jahr bereits am Samstagabend
statt. Für 19:15 Uhr ist der erste Elfmeterschuss
geplant. Die Fortsetzung der Vorrundenspiele er-
folgt am Sonntag, ab 15.30 Uhr. Danach sind bis
in die frühen Abendstunden die Viertelfinals an-
gesagt. Mit den Paarungen der Looser und der
Viertelfinals endet das Sportprogramm am Sonn-
tag. Am Montagabend, 14. Juli sind die Final-
spiele. Zunächst die Halbfinals, dann die Spiele
um Platz Sieben und Fünf. Dann folgen die Spie-
le um Platz Drei und das Finale. Unter dem Mot-
to: Geselligkeit und Sport, lasst uns den 26. Ort-
spokal feiern, laden wir wie gewohnt alle Striet-
wälder und alle anderen Gäste recht herzlich auf
das Sportgelände an der Adlerstraße ein. Hier
die Gruppeneinteilung:
Gruppe A Gruppe B Gruppe C
Oigeplaggde Kerbborsche (TV) Striet-Soccer
Siedler FC Semco 08 0 0 4
K Z V Punktelieferanten Kicker-Team
WE-Chaoten Theater
11 m - Schießen
Samstag, 12. Juli um 19:15 Uhr
RUNDE 1
Paar 1 K Z V - Punktelieferanten

2 Theater - Striet-Soccer
3 0 0 4 - WE-Chaoten

VIERTELFINALE
Paar 4 Kerbborsche (TV) - S1

5 Oigeplaggde - Siedler
6 S2 - Kicker-Team
7 FC Semco 08 - S3

HALBFINALE
Paar 8 S4 - S5

9 S6 - S7
FINALE
Paar 10S8 - S9

Reinhold Brandmüller

2. Strietwälder Crosslauf 
Am 11. Juli 2008 findet der 2. Strietwälder Cross-
lauf statt. Nach dem großen Erfolg bei der 1. Ver-
anstaltung im letzten Jahr, haben sich die Ver-
antwortlichen Klaus Fleckenstein, Peter Flecken-
stein und Bernd Schneider in ihrer Idee bestätigt
gefühlt und entschlossen sich noch am gleichen
Abend zu der Neuauflage in diesem Jahr.
Es wird zwei Änderungen geben. Start und Ziel
wird bei allen Läufen im Stadionbereich sein und
der 1. und 2. Schülerlauf wird zusammengelegt
zu einem 1-Kilometer-Lauf um 18:35 Uhr. Der 2.
Schülerlauf folgt dann wie im letzten Jahr im An-
schluss um 19:05 Uhr, bevor um 19:30 Uhr der
Hauptlauf gestartet wird. Ob die Titelverteidiger
Alexandra Bott und Roger Uhl wieder am Start
sein werden ist noch nicht bekannt. Besonders
hinter Roger Uhl steht ein großes Fragezeichen,
da er 5 Tage vor dem Strietwälder Crosslauf beim

2. Crosslauf - 26. Fußball-
Ortspokal und Junioren-
Turnier vom 11. bis 14. Juli

3. Nostalgie-Turnier des Vereinsrings Strietwald
um den Erich-Bäckmann-CUP
Freitag, 11. Juli, Spielzeit  2 x 10 Min.
18:15 Uhr SG Strietwald - RSG Vereinsring
19:00 Uhr RSG Vereinsring - GC Concordia
19:45 Uhr GC Concordia - SG Strietwald
RSG = RestSpielGemeinschaft Vereinsring (Schützen/KZV/Siedler)

Ortspokalturnier
Samstag, 12. Juli Platz 1 Platz 2
16:00 A Oigeplaggde - K Z V A Siedler - WE-Chaoten
16:35 B Kerbborsche - Punktelieferant. B FC Semco 08 - Theater
17:10 C Striet-Soccer - Kicker-Team
17:45 A WE-Chaoten. - Oigeplaggde A KZV - Siedler
18:20 B Theater - Kerbborsche B Punktelieferanten - FC Semco 08
19:15 11m–Schießen (sep. Spielplan)
Sonntag, 13. Juli
15:30 C Kicker-Team - 004
16:05 A Oigeplaggde - Siedler A KZV - WE-Chaoten
16:40 B Kerbborsche - FC Semco 08 B Punktelieferanten - Theater
17:15 C 004 - Striet-Soccer
18:00 Auslosung Viertelfinale
VIERTELFINALE
18:00 1 - 2 - 

18:35 3 - 4 - 
Platzierungs-Qualifikation 8m-Schießen

19:10 5 V1 - V3 6 V2 - V4

Montag, 14. Juli HALBFINALE

18:00 7 S1 - S3 8 S2 - S4
um Platz 5+6 um Platz 7+8

18:35 9 S5 - S6 10 V5 V6
um Platz 3+4

19:10 11 V7 - V8
FINALE

19:45 12 S7 - S8
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FC Kleinwallstadt - SG 4:0
Gegen den Tabellenführer gab es für die SG ei-
ne erwartete Niederlage. Sie fiel erfreulich recht
niedrig aus. Auch die SG hatte die eine oder an-
dere Chance, die nicht genutzt werden konnte.
Die nächsten Spiele:
28.06.08, 13.15 Uhr, JFG Bachgau - SG
E-1-Junioren
Beglückwünschen darf man das zur Zeit beste
Fußballteam der SG. Der ehemalige Fußballpro-
fi Bernd Gramminger hat mit seinen Mitstreitern
Thomas Förste und Matthias Liebich ein erfolg-
reiches Team geprägt. Der zweite Platz (ver-
gleichbar Kreisliga) unter den besten der E-Ju-
nioren des Fußballkreises Aschaffenburg lässt
auf mehr hoffen. Die ersten Talentspäher wur-
den schon gesichtet. 
Alemania Haibach- SG 2:3
Bei immer noch tropischen Temperaturen spielte
die E1 Mannschaft um 18.15 Uhr in Haibach. Kam
man am Anfang besser mit der Hitze zurecht und
ging auch verdient durch Treffer von N. Heymanns
und P. Häcker mit 2:0 in Führung, verflachte das
Spiel zu einem Sommerkick bis zur Halbzeit. Nach
dem Anschluss durch Haibach konnte F. Liebich
das 3:1 erzielen, bevor Haibach zum 3:2 End-
stand verkürzte. Allein die mangelnde Torausbeu-
te der Strietwälder war wieder zu beklagen. Toll
war jedoch die sportliche und faire Atmosphäre
mit dem Gegner aus Haibach.
BSC Schweinheim - SG 2:4
Beim 2. Dienstagsspiel trat man beim BSC an.
Auf dem kleinen Platz tat sich unsere Mann-
schaft unverständlicherweise sehr schwer. Andi
Kern brachte die SG in Führung, Patrick Förste
erhöhte noch vor der Pause auf 2:0 wobei die
Schweinheimer immer wieder brandgefährlich
vor dem Kasten der SG auftauchten. In der 2.
Hälfte dominierten die Ballsportler vom BSC
erstmals das Spiel und konnten mit 2 Toren zum
Ausgleich kommen. Zum Matchwinner avan-
cierte Patrick Förste mit seinem 2. Treffer und
Tom Luca Schneider mit dem entscheidenden
Treffer zum Endstand von 2:4 für die SG Striet-
wald. Der 2. Platz in der Championsleague-Run-
de der E-Jugendmannschaften Aschaffenburg
ist dem Team praktisch nicht mehr zu nehmen. 
E-2-Junioren
Die Trainer Bernd Maximilian und sein Sohn Pa-
trick sind nicht zu beneiden. Ihre Mannschaft
kämpft immer vorbildlich und wird zu oft für den
Offensivdrang bestraft. Gegen die meist um ein
Jahr älteren Gegner hat man sich trotzdem er-
folgreich gewehrt.
SG - Großostheim 7:4
Michelbach - SG 10:3
Großwelzheim - SG 6:0
F-Junioren
Die drei F-Juniorenteams der SG haben ihre Zie-
le erreicht. Ca. 40 Jungs und Mädels sind in
dieser Altersklasse für die SG aktiv. Einige Fuß-
balltalente sind dabei zu erkennen, die von F-
Juniorenchef Ralf Görg mit seinem Team bes-
tens trainiert und gecoucht werde.

Ironman Frankfurt am Start sein wird. Vielleicht
nutzt er den Lauf um nach dem großen Event
seine müden Knochen wieder in Bewegung zu
setzen, denn mit der Titelverteidigung wird es die-
ses Jahr schwer, da so bekannte regionale Grö-
ßen wie Andreas Heilmann, Michael Schrauder
und Marco Schneider ihr Kommen angekündigt
haben. Das könnte mit Sicherheit auch einen
neuen Streckenrekord bringen. 
Bei den Damen ist mit einem Duell zwischen den
Athletinnen der TSG Kleinostheim und der LuT
Aschaffenburg zu rechnen. Der Streckenrekord
von Alexandra Bott von 38:10 min wird wohl schwer
zu knacken sein, außer, sie ist selbst am Start.
Erwartet werden die meisten Teilnehmer von der
LuT Aschaffenburg, TSG Kleinostheim, TV Hai-
bach und dem TV Goldbach.
Bei der Jugend eine Prognose abzugeben ist
nicht möglich, da hier die Teilnehmerzahlen und
Teilnehmer noch nicht absehbar sind. Auf jeden
Fall rechnen die Veranstalter mit einem neuen
Teilnehmerrekord. 
Auch die Walker sind wie im letzten Jahr wieder
am Start. Sie werden ebenfalls die 10-km-Stre-
cke absolvieren. Start ist hier um 18:45 Uhr. Auch
wird es entlang der Strecke und im Ziel einige
Highlights geben. Die Tombola, die letztes Jahr
ein großer Erfolg war, wird versucht in diesem
Jahr zu toppen. Im Rahmen des Ortspokaltur-
niers und dem dazugehörigen Fest, wird ein
schönes sommerabendliches Fest mit Siegereh-
rung, Tombola, leckeren Spezialitäten und viel
Weizenbier, zum Auffüllen der isotonischen Spei-
cher, erwartet. Wir freuen uns auf euch am Frei-
tag, 11.Juli 2008.

Bernd Schneider

Ergebnisse vom Junioren-Fußball
D-Junioren
Mit dem Abschneiden der D-Junioren muss
man mehr als zufrieden sein. Seit langer Zeit
stellte die SG wieder eine Großfeldmannschaft,
die in der vergangenen Saison erst einmal Lehr-
geld bezahlen musste. Eine deutliche Leis-
tungssteigerung gab es in der Rückrunde. Mit
dem 6. Tabellenplatz muss man zufrieden sein.
SG - Niedernberg 1:9
Um einige Tore zu hoch fiel dieses Ergebniss
aus. Die SG kämpfte gegen die übermächtigen
körperlich stärkeren Niedernberger und hatte
doch keine Chance.
FSV Elsenfeld -SG 0:3
Trainer Patrick Wiemer war stolz auf sein Team.
Es war trotz dem 3:0 knapp. Erst zum Schluss
konnte der Sieg gesichert werden. 
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Friedel Diller  
die Druckerei für Ihre Drucksachen!

Wir sind preisgünstig, markenunabhängig und vor allem gut. Vergleichen und testen Sie uns!

ELEKTROMAX e.K.
Reparatur-Service · Beratung und Verkauf

Waschmaschinen · Trockner · Spülmaschinen · Elektroherde 
Kühl- und Gefrierschränke

Lohmühlstraße 27 · 63741 Aschaffenburg-Damm

Tel. 06021/5851666

Gaststätte

Zur Biene
Aschaffenburg Damm
Burchardtstraße 2
Telefon 06021/4449592

Gut bürgerliche, deutsche Küche!

Täglich wechselndes Stamm-Essen
Wöchentliche Hähnchen-

Spaghetti- Schnitzelaktionen
Auf Ihren Besuch freuen sich

Gudrun und Peter Benner
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F-1-Junioren
SG - Leider 1:1
Spannung bis zum Schluss! Die SG rannte dem
1:0 der Gäste hinterher und wurde noch be-
lohnt. Bei besserer Chancenauswertung wäre
ein Sieg auch verdient gewesen und die Ner-
ven der Trainer und der SG-Zuschauer geschont
worden. 
Obernau - SG 3:0
Der Sieg der Obernauer war verdient.
Stockstadt - SG 0:6
Den Frust vom verlorenen Spiel gegen Ober-
nau bekamen die Stockstädter spüren. Dieses
Spiel hätte auch zweistellig ausgehen können. 
F-2-Junioren
SG - Mainschaff 2: 4
Trotz Kampf bis zum letzten reichte es für das
Nachwuchsteam der SG nicht. 
F-3-Junioren
SG - FC Hösbach 2:5
Es gab eine vermeidbare Niederlage gegen die
Gäste aus Hösbach.
Obernau - SG 4: 2
Abwehrfehler führten zu dieser Niederlage.
Strietwald - Leider 4:5
Spannend bis zum Schluss war dieses Spiel.
Dabei ging es immer fair und freundschaftlich
zu. Vor allem dem Schiedsrichter aus Leider gilt
ein besonderes Lob.

Rudi Rohleder

In Egelsbach ging es heiß her
Heiß her ging es am 25. Mai beim zweiten Tur-
nier der Saison für die Jugend-Landesliga 1 in
der Egelsbacher Horst-Schmidt-Halle. Dass da-
für nicht nur das Wetter, sondern auch die Wer-
tungsrichter verantwortlich waren, konnte man
schon bei dem vorangegangenen Regionalliga-
turnier feststellen! Bei hochsommerlichen Tem-
peraturen starteten die Jazzopps in der vollbe-
setzten Halle mit weiteren 11 Mannschaften in
die Vorrunde um diese mühelos zu meistern
und in die Zwischenrunde einzuziehen. Denk-
bar knapp verfehlten unsere Strietwälder Mäd-
chen den Einzug ins Finale und erreichten (et-
was enttäuscht nach dem 5. Rang beim ersten
Turnier) einen 7. Platz. Als wettkampfunerfahre-
ne Tänzerinnen konnten sie somit erste Erfah-
rungen bezüglich Tagesform und Wertungsrich-
terurteile sammeln. Dennoch war Trainerin Eva-
Maria Kaupp mit ihren Schützlingen zufrieden.
Den ersten Platz erreichte die Formation Spirit
vom TGV Rosengarten, Platz zwei ging an Dé-

jà-vu vom TSC Groß-Gerau und den 3. Platz er-
tanzte sich die Formation Surprise vom TSC
Blau-Weiß Walldorf. Nach dem zweiten Turnier
steht die Formation Jazzopps der SG Strietwald
in der Gesamttabelle von 12 teilnehmenden
Mannschaften nun auf dem 6. Platz.

SG knapp am „1. Pokal“ vorbei
Unter erschwerten Bedingungen traten unsere
Jazzopps beim 3. Saisonturnier am 8. Juni den
Wettkampf in der Walldorfer Sporthalle an, und
tanzten dennoch nur knapp am Treppchen vor-
bei. Durch den Ausfall einer Tänzerin musste
die Choreographie umgestellt werden und kurz
vor dem Turnier waren zusätzliche Trainingsein-
heiten nötig. Da es auch hier Ausfälle gab, trai-
nierte man sogar noch vor Turnierbeginn. Um
so glücklicher überstand die Truppe um Traine-
rin Eva-Maria Kaupp trotz einiger „unschöner
Patzer“ die Vorrunde. Mit weiteren 9 Formatio-
nen wurde die Zwischenrunde getanzt, und hier
war dann von den Unsicherheiten der Vorrun-
de nichts mehr zu spüren. Aufgrund der enor-
men Leistungsdichte wurden nur 2 weitere
Mannschaften nicht mehr in die nächste Runde
gewertet. D.h. es hätte eine weitere Zwischen-
runde getanzt werden müssen, da die TSO ein
Finale mit 8 Mannschaften nicht vorsieht. Der
Bundesbeauftragte für Jazz- und Modern-
Dance, Horst Werner Schmitt, welcher auch
durch das Turnier führte, hatte bei dem schwül-
warmen Wetter in der gut besetzten Halle Er-

barmen und widersetzte sich dieser Vorgabe -
obwohl er dadurch mit evtl. disziplinarischen
Maßnahmen rechnen muss! Er ließ ein Finale
mit 8 Formationen tanzen! Hier steigerten sich
die Strietwälder Mädchen erneut und lieferten

Gesucht:
Schönes, kleines Häuschen im
Strietwald von privat zu mieten
oder zu kaufen.
Danke für alle Informationen an
456 0 358 oder 0171/8135816.

Habichtstraße 40
63741 Aschaffenburg-Strietwald
Tel. 06021/423353
www.gruenbau-aschaffenburg.de

Mein Garten -
ein Ort, an dem ich den
Sommer rund um die
Uhr genieße!

Kostenlose Beratung und Planung

Sportgemeinde
Strietwald

Dance for
Fun

Wir schenken Ihnen strahlende Augenblicke:
Augen-Verwöhnbehandlung inkl.
Wimpernfärben zum Aktionspreis von

17,- €
BEAUTY & MORE

Birgit Mittmann · Carmen Ackermann
Im Friseursalon „Le Figaro“ Franco

Glattbacher Straße 2 · 63741 Aschaffenburg
Telefon 06021/4428858

Termine nach Vereinbarung 
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ihre beste Leistung des Tages ab. Die Wertungs-
richter honorierten dies und mit der Benotung
4,3,5,4,6 ertanzten sich die Jazzopps einen her-
vorragenden 4. Platz. Das Turnier entschied er-
neut die Formation aus Rosengarten (2,1,1,1,5)
für sich, gefolgt von den Tänzerinnen aus Groß-
Gerau (1,2,2,3,2) und dem Team aus Walldorf
(3,5,4,2,1). Nach diesem 3. Turnier stehen die
Jazzopps in der Gesamttabelle nun auf dem 5.
Rang. Bilder zu diesem Wettkampf können im
Internet unter folgender Adresse eingesehen
werden: www.stefan-chr.schmidt.de/jmd/jaz-
zop/index.html
Das letzte Turnier dieser Saison findet am 
28. September in Rosengarten im Rahmen des
Hessenpokals statt. Informationen hierzu sind
wieder rechtzeitig auf der Internetseite der 
SG Strietwald zu finden.

Eva-Maria Kaupp

Olympia am See
Sport, Spiel und Spaß
Unter diesem Motto steht im Jahr 2008 das Ju-
gendzeltlager der SG Strietwald. Mitmachen
können alle Kinder im Alter von 6 bis 12 Jah-
ren aus den verschiedenen Abteilungen der SG
Strietwald. Sollten noch Plätze frei sein, können
selbstverständlich Kinder, die nicht oder noch
nicht unserem Verein angehören, mitfahren. In
der ersten Ferienwoche vom 2. bis zum 7. Au-
gust 2008 wollen wir wieder etwas mehr die Na-
tur in den Vordergrund stellen. Fernseher, Com-
puter und Play-Station haben Pause. Ohne
Schulstress und all die anderen Dinge, die uns
täglich fesseln, werden wir eine interessante
Woche mit Sport, Spiel und Spaß erleben. La-
gerfeuer, Nachtwanderungen, Geisterlauf und
vieles mehr stehen auf unserem Programm. Für
jeden - ob groß, ob klein - wird das Richtige da-
bei sein. 
Weitere Informationen und Anmeldungen bei 
Daniela Kunkel, Im Neurod 34, Telefon: 45 07 36
oder Rudi Rohleder, Hasenhägweg 133, 
Telefon: 48 04 62

Das Zeltlagerteam

Stadtmeisterschaften 2008
Bei den diesjährigen Stadtmeisterschaften in
Nilkeim gingen wir mit 2 Mannschaften und 10
Einzelspielern ins Rennen. Es wurden sehr gu-
te Ergebnisse erzielt und einige Podestplätze
erreicht. Die erfolgreichen Teilnehmer:
Damen Mannschaft: 2. Platz SG Strietwald
Junioren: 3. Platz Dominic Fischer
Seniorinnen A: 1. Platz Gudrun Acker

3. Platz Gertrud Pelka
Seniorinnen B: 1. Platz Magda Kunkel
Senioren A: 3. Platz Herbert Bollmann
Allen Siegerinnen bzw. Siegern herzlichen
Glückwunsch!!!!!!!!!
Kegelortsmeisterschaft 2008
Die Ortmeisterschaft im Kegeln ist auch dieses
Jahr wieder gut besucht. Da die Ergebnisse bei
Redaktionsschluss noch nicht feststanden, wird
im nächsten Blättche ausführlich darüber be-
richtet. An dieser Stelle geht natürlich an alle
teilnehmenden Mannschaften die herzliche Ein-
ladung zur Siegerehrung am 4. Juli um 19.30
Uhr im Sportheim Strietwald

Uwe Pfeiffer

An Sonn- und Feiertagen ist unsere Küche für Sie bis 20 Uhr geöffnet!

im Kegelzentrum
Ob kleiner Kreis - Geburtstagsschmaus - wir richten alles für Sie aus!

Wir bieten Ihnen:
Nachmittags-Kaffee und Blechkuchen auf Bestellung

Nebenzimmer
Warme und kalte Buffets nach Ihrer Wahl

fränkisch-bayerische Wirtshaustradition
Ausreichend ParkplätzeTäglich wechselnder Mittagstisch Seniorengedecke

Täglich frische Salate der Saison vom Buffet!
Pizza auch zum Mitnehmen

Wir grillen für Sie und Ihre Freunde!
Lassen sie sich beraten und feiern Sie auf unserer Sonnenterrasse!

Ob kleiner Kreis - Geburtstagsschmaus -
wir richten alles für Sie aus!

Familie Jochen Schneider und Mitarbeiter  -  Tel.: 06021/48733

Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln

Sportgemeinde

Strietwald
Freizeit

Zeltlager

Jugendarbeit steht bei
uns an

vorderster Stelle

Kindergarten St. Konrad
Strietwald

Hundeklo vor dem Kindergarten
Ärger bereitet uns nach wie vor das rücksichtslose Ver-
halten einiger Hundehalter im Strietwald. Immer wieder
können wir beobachten, dass Vierbeiner zum erledigen
des Geschäftes auf die Wiese der Gänsruh geschickt
werden, ohne sich danach um das Beseitigen der Hin-
terlassenschaft zu kümmern. Nachdem letzten Sommer
zum wiederholten Male unser Eingangsteppich im Kin-
dergarten durch hereingetragenen Hundekot so stark
verschmutzt wurde, dass er nicht mehr zu reinigen war,
wurden nach Rücksprache mit dem Ordnungsamt Ab-
fallbeuteln bereitgestellt, die leider nur selten ihrem
Zweck entsprechend genutzt werden.
Gerade für unsere Kinder ist es schade, da durch die
teuren Teppichreinigungen einige Neuanschaffungen
verschoben werden mussten. Wir möchten auf diesem
Wege noch einmal an alle Hundehalter appellieren, die
Gänsruh nicht als Hundeklo zu missbrauchen und sich
verantwortungsbewusst um das Beseitigen der Hunde-
haufen zu kümmern.

Im Namen aller Kindergartenkinder 
Sandra Petersen - Kindergarten St. Konrad





Erfolg ist eine unberechenbare

Mischung aus Talent, Glück 

und Arbeit - und oft auch ein

Missverständnis.

1514

11 kkoommpplleett ttee BBeehhaannddlluunngg nnuurr 1199.. -- €€

Rosemarie Uhlig

Extra-Angebot
für die Jugend

nur15,-- € 63741 Aschaffenburg

Strietwaldstraße 117

Telefon 06021/411045

Kosmetikstudio
»Rosi«

Gesellschaftsclub
Concordia
Strietwald e.V.

Concordia Nachrichten!
Der Mai ist bekanntlich der „Waldfest-Monat“,
und so konnten wir bei herrlichem Wetter am 25.
Mai und am 1. Juni unser traditionelles Waldfest
durchführen. Eine gute Organisation, sowie vie-
le fleißige Helfer verwöhnten unsere Gäste. Die
guten Kuchen und Torten, die von unseren Mit-
gliedern gestiftet wurden, waren bereits nach
zwei Stunden verzehrt. Bei den Gästen war auch
sehr gut angekommen, dass das Bier nicht nur
in 1-Liter-Maßkrügen, sondern auch in 1/2-Liter-
Krügen erhältlich war. Mein Dank gilt aber allen
Helfern, denn nur durch sie ist es möglich, so
ein Fest reibungslos über die Bühne zu bringen.
Einen besonderen Dank möchte ich aber unse-
rem Auf- und Abbauteam um unseren Ehrenvor-
sitzenden Ludwig Bernhardt sagen, die in altbe-
währter Weise ihre Arbeit toll gemacht haben. 
Am 8. Juni hatte unser Wanderwart Horst
Schweibert eine schöne Radtour angesetzt. Un-
sere Tour führte uns entlang des Maines nach
Karlstein, weiter zum Schluchthof, am Kleinost-
heimer Schützenhaus vorbei und über den El-
ler zum Schützenfest im Strietwald. Ein aufzie-

hendes Gewitter veranlasste uns aber die Tour
ohne Pause durchzufahren. Die Abkürzung über
die Autobahnbaustelle war unser Glück, denn
nach dem Eintreffen beim Schützenfest legte das
Gewitter richtig los. Gott sei Dank saßen wir bei
den Schützen im Trockenen und freuten uns
über die gute Bewirtung.
Die nächste große Aktion ist unser Ausflug am
22. Juni nach Pirna in der Sächsischen Schweiz.
Hierzu wünsche ich allen Teilnehmern viel Spaß
und schönes Wetter.
Am Sonntag, 29. Juni, singen unsere Sänger in
der Lutherkirche bei der „Kirche im Grünen“. 
Die Proben der Singgruppe finden immer don-
nerstags um 19.30 Uhr im Pfarrsaal unter der
Kirche statt. Interessenten sind immer herzlich
willkommen. 

Franz Weigel
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Bäckerei - Konditorei

Gregor Rioth  
Familienbäckerei seit 1933

Gänsruh 4
63741 Aschaffenburg

Telefon: 06021/413744
Öffnungszeiten:

Montag: 6:30 - 12:30 Uhr
Di. bis Fr.: 6:30 - 12:30 Uhr

und 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 6:30  - 12:00 Uhr

Ideal zur GrillzeitIdeal zur Grillzeit
unsere französischen Weißbrote

Zum Wochenende: Körner-, Bärlauch- und Laugenbaquetts
Auf Vorbestellung: Ital. Focaccia mit Olivenöl und ausgewählten Kräutern

Vom 4.August bis 2.September haben wir Betriebsurlaub!

Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V.

Kiebitzweg, neb. Gaststätte Almhütte
(Ristorante Al Tartufo)

T r a i n i n g s z e i t e n :
Mittwoch, 19 - 20 Uhr Jugendtraining, 20 Uhr Training für alle
Freitag, 20 Uhr Training für alle
A n s p r e c hp a r t n e r  ff ü r  II n t e r e s s i e r t e :
Sportleiter Ronald Brand, Tel.: 0 60 21 / 46 02 74
1. Schützenmeister Rudolf Stubner, Tel.: 0 60 21 / 4245 88
2. Schützenmeister Gerd Fritzsch, Tel.: 0 60 21 / 4 78 38
Schützenhaushandy 0152 / 02 97 01 81

begrüßen und freute sich über den guten Zu-
spruch.
Ab 15:00 Uhr gab es Kaffee und selbst geba-
ckenen Kuchen. Von Schwarzwälder Torte, über
Käsesahne bis zum Frankfurter-Kranz reichte
das Angebot, der von unseren Schützenfrauen
und Freunden gespendet wurde. Dafür meinen
besten Dank an unsere Damen.
Elf Böllerschützen aus Oberbessenbach, KKS
1930 Kleinostheim und unsere eigenen Mannen,
eröffneten am Samstag gegen 17:30 Uhr mit ei-
nigen Salven das 5. Jubiläums Schützenfest. Am
Samstag konnten nicht aktive Schützen und
Gäste beim Preisschießen ihr Können unter Be-
weis stellen. Es beteiligten sich 39 Personen. Ins-
gesamt gab es 32 Preise zu gewinnen. Bei der
Jugend-Klasse holte sich Marc Kessler mit ei-
nem 48,7 Teiler den 1.Preis, gefolgt von Max Kull-
mann mit einem 123.7 Teiler und Melanie Neu-
meier mit einem 308 Teiler. Bei den Erwachse-
nen erreichte Brigitte Botzem mit einem 39,6 Tei-
ler den 1.Preis, knapp dahinter mit einem 42,8
Teiler Irmgard Heusser den 2. und Rudi Faust
mit einem 44,1 Teiler den 3. Preis.
Beim Pokalschießen zählten die besten Blattl in
ihrer Klasse. Bei der Jugend errang dies Thalia
Benzing, bei den Damen Nicole Großmann und
bei den Herren Jürgen Hartmann. Glückwunsch
und weiterhin „Gut Schuss“. Im nächsten Jahr
zur gleichen Zeit sehen wir uns wieder!
An der Mohrenkopfwurfmaschine, eine Leihga-
be der Michelbacher Schützen, hatten bereits

Die Schützen feierten ihr 
55-jähriges Bestehen!
Ein herzliches Dankeschön an unsere Gäste
und Strietwälder Freunde, die uns trotz bewölk-
tem Himmel am 7. und 8. Juni 2008 die Treue
hielten. 1. Schützenmeister Rudolf Stubner
konnte neben vielen Besuchern unseren Paten-
verein SG 1917 A`burg-Damm, Paul Diepolt mit
Gattin, unseren Vereinsringsvorsitzenden Frie-
del Diller mit Gattin, sowie die Vorstände der
Strietwälder Vereine und Pfarrer Charles Kelly
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die kleinen Besucher die Möglichkeit den
Schießsport kennenzulernen, da sie durch ei-
nen Schuss mit dem Bolzengewehr ausgelöst
wird. Auch den Erwachsenen bereitete es viel
Spaß. Dies alles basierte unter dem Motto: „Wer
die Jugend hinter sich hat, hat die Zukunft vor
sich!“
Für das leibliche Wohl wurde bestens gesorgt.
Bei saftigen Steaks, Schützenstangen und Brat-
würsten, gab es erstmals den „Schützenteller“,
der von allen Seiten sehr gelobt wurde. 
Im Schützenhaus konnte auf einer Großbildlein-
wand die Eröffnung der Fußball-Europa-Meis-
terschaft verfolgt werden. Der Frühschoppen
begann am Sonntag um 10:00 Uhr mit Weiß-
würsten, Brezeln und Weizenbier vom Fass. Am
Nachmittag besuchte uns die angemeldete
Fahrradgruppe der Concordia, auch die Grup-
pe der Dämmer Wanderfreunde gesellte sich
noch zu uns. Allen besten Dank für den Besuch!
Wir Schützen waren mit unserem Schützenfest
rundum zufrieden. Ein besonderer Dank ge-
bührt der Evang. Kirchengemeinde im Striet-
wald, die uns mit Zelten, Sonnenschirmen, und
Kaffeeautomat unterstützte. Unserem Schützen-
mitglied Pfarrerin Michaela Mößner, vergelts
Gott! Ebenfalls gilt unser Dank dem Vereinsring
für die Bereitstellung von Geschirr, Bestecken,
Friteusen und Weiteres. Danke, lieber Ludwig,
für den Aufwand. Weitere Unterstützung fanden
wir bei: Fa. Josef Neitzer, Stefan Kunkel, Geträn-

ke Fleckenstein-Leider, Raiffeisenbank Striet-
wald, Eder Brauerei und Spedition H+G Fink,
Großostheim, herzlichen Dank!
Natürlich darf ich dabei die fleißigen Hände im
Hintergrund nicht vergessen, denn ohne Ver-
einsmenschen gibt es keine Feste. Darum gilt
meinen Helferinnen und Helfern der größte Res-
pekt und herzlichen Dank für ihren Einsatz. Wir
Schützen freuen uns jetzt schon auf Ihren Be-
such im nächsten Jahr, wenn es heißt: Auf geht’s
zum „Strietwälder Schützenfest“.

Rudi Stubner

BOSCH Servicecenter

W E R K Z E U G

Aschaffenburg, Benzstraße 4
Industriegebiet Strietwald

34790, Mo.-Do. 8-18 Uhr
Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

Fein
MultiMaster

Sets
Das universelle

System für Ausbau und
Renovierung.

Alle neuen Modelle sowie umfang-
reiches Zubehörprogramm bei uns

ab Lager lieferbar!

Liebe Strietwälder,
liebe Freunde der
Gickelskerb!
Der Sommer naht, die Ferien sind in Sicht. Das
bedeutet, dass die Strietwälder „5. Jahreszeit“,
die Gickelskerb naht. Das Jahr 2008 steht für
die 60. Gickelskerb. Dieses Jubiläum wollen wir
natürlich besonders feiern. Die Planungen hier-
für sind schon fast abgeschlossen.
Festzug am 6. September 
Als Jubiläumshighlight steht unser Festzug mit
allen Strietwälder Vereinen. Teilnehmer sind ua.
der Spielmannszug Goldbach, Fußgruppen und
Pferdegespanne der Strietwälder Vereine,
Schützenabordnungen der Stadtvereine mit
Fahnen, die Kapelle Rhein-Neckar-Express, die
„Mainfunken“ (Gardetänzerinnen), die Spessart-
musikanten aus Weibersbrunn und viele Über-
raschungen. Die Aufstellung ist in der oberen
Adlerstraße. Der Zug geht den Weg durch die
Adlerstraße bis zur Strietwaldstraße (Sportplatz)
in den Hasenhägweg bis Schmetterlingsweg,
durch den Neurod in die Strietwaldstraße bis
Herrenwaldstraße zum Festzelt.
Die Organisation haben die Schützengesell-
schaft mit Vorstand Rudi Stubner übernommen.
Jetzt schon vielen Dank dafür. Selbstverständ-
lich freuen wir uns über einen von den Anlie-
gern geschmückten Zugweg, auch über den rie-
sigen Zuschauerandrang sind wir begeistert.
Anschließend wird im Zelt zünftig gefeiert. Die
musikalische Begleitung übernehmen am
Samstag unsere Nachbarn vom Neckar: Der
„Rhein-Neckar-Express“. Das ganze Festpro-
gramm folgt im Septemberheft.
Unser Auftruf geht an unsere Helferschar, auch
in diesem Jahr wieder tatkräftig mit zu helfen
und zum Gelingen unserer Gickelskerb beizu-
tragen. Friedel Diller

Vorsitzender Vereinsring

Aus dem Stadtrat und
der CSU
Gemeinsam haben die Stadträte Manfred Christ,
Jessica Euler und der Unterzeichner bei der Ver-
waltung einen Ortstermin zum Thema Radweg
Schillerstraße beantragt. Im Bereich Ecke Dyroff-
straße/Schillerstraße bis zur Ecke Burchardstra-
ße/Schillerstraße/Mittelstraße ist es für Radfahrer
beidseitig kaum möglich, wegen parkender Fahr-

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
für alle Modelle
Edna Bathelt

Strietwald · Wespenweg 11
Telefon 06021/920708

Toni Seidel
KAROSSERIE-FACHBETRIEB . AUTOLACKIEREREI 
Johann-Dahlem-Straße 25 . 63814 MAINASCHAFF . Telefon 06021/27406 . Fax 15300

MODERNSTE TECHNOLOGIE IN KAROSSERIE UND LACK
Elektronische Karosserie-Vermessung
mit Car-O-Liner Mess-System

Karosseriebetrieb
Autolackiererei

Unfallinstandsetzung
elektronische

Karosserievermessung

Vereinsring

Strietwald
Geschäftsstelle 
Im Neurod 32
Telefon 792204
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zeuge und durchfahrender Lkws den Radweg zu
nutzen. Hier wollen wir vor Ort eine Prüfung wie
die Situation für Radfahrer verbessert werden
kann. Vorstellbar wäre es z.B., den Radweg teil-
weise auf den Gehweg zu verlegen und die Park-
plätze auf die Straße zu verlagern. Sobald der
Termin bekannt ist, werden wir ihn über die Pres-
se veröffentlichen; interessierte Bürger sind herz-
lich willkommen.
Im Umwelt- und Verwaltungssenat wurde Mitte
Mai der Antrag zum „Überflutungsschutz Bahn-
unterführung Linkstraße“ der Stadträte Schweick-
ard, Prof. Dr. Bausback, Euler und Gans behan-
delt. Wie den Antragsstellern schon schriftlich mit-
geteilt worden war, will die Verwaltung auf den
Antrag hin durch einen baulich einfach herzustel-
lenden Überlauf künftigen Sperrungen an dieser
Stelle bei Starkniederschlag vermeiden.
Nach einer Ortsbegehung der CSU im Hasen-
hägweg wird eine Umgestaltung beantragt. Die
derzeitige kürzlich geschaffene provisorische Lö-
sung, durch sog. Berliner Teller Geschwindig-
keitsüberschreitungen zu vermindern, bringen für
die unmittelbaren Anwohner hohe Geräuschbe-
lastungen gerade durch LKW-Verkehr, die auf

Dauer nicht zumutbar sind. Die erreichte Ge-
schwindigkeitsreduzierung entspricht nach Aus-
sagen von Anwohnern nicht den Erwartungen.
Die Verengungen sind zum Teil nicht optimal ge-
setzt. Beantragt wird insbesondere, die konkre-
te Lage der Pflanzkübel an den Engstellen zu
überprüfen und einen Fußgängerüberweg in Nä-
he der Bushaltestelle gegenüber der Raiffeisen-
bank einzurichten. Die Berliner Teller sollen auf
Bitten der Anwohner hin entfernt werden. Über-
prüfen werden soll, ob zusätzlich - zunächst
durch einfache und provisorische Mittel wie Mar-
kierungen - der schnurgerade zu Geschwindig-
keitsüberschreitungen verleitenden Verlauf des
Hasenhägweges nachhaltig verändert werden
kann. 
Alle schriftlichen Anträge sind im Internet auf der
Homepage der Stadt unter
www.aschaffenburg.de unter der Linkkette
„Stadtverwaltung“, „Stadtrat“ und „Anträge“ ab-
rufbar. Wie immer freut sich der Ortsverband wie
der Unterzeichner über Anregungen. Tel. 456606,
E-mail: wbausback@aol.com

Ihr Winfried Bausback
Stadtrat und CSU-Ortsvorsitzender

Kosmetik & Fußpflege (auch mobil)

Rufen Sie an, um einen
individuellen Termin zu vereinbaren!

Domenica Emanuele 
63811 Stockstadt · Obernburger Straße 27 · Tel. 06027/2822

Einen tollen Erfolg
errang die E1 der 
SG Strietwald mit dem
1. Platz beim ersten
Beach-Soccer Cup
beim SV Steinbach.
Wie schwer es
brasilianisch barfuß im
Sand zu Spielen ist,
merkten einige
Mannschaften bei
diesem schönen
Turnier.

hvl: Frank Liebich, Alex
Gleixner, Tom
Schneider, Patrick
Förste, Noel
Heymanns, 
vvl: Sebastian Tautfest,
Andi Kern, Christian
Hein, Stefan Schober,
Justus Meixner,
Christian Förste,
Eduard Wiebe.
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Strietwälder Terminkalender 2008
Termin Veranstaltung Örtlichkeit Verein
29.06. Kirche im Grünen Lutherkirche Evang. Kirche
05.07. bis 
07.07. Pfarrfest Am Pfarrheim Pfarr. St. Konrad
ab Juli 08 Ortspokalschießen Schützenheim Schützenges.

Königsschießen Schützenheim Schützenges.
11.07. 2. Strietwälder Crosslauf Sportplatz SG Strietwald
11.-14.07. Fußball- Ortsmeisterschaft Sportplatz SG Strietwald
19./20.07. 100-jähr. Jubiläum/Jungtier-Ausst. Hasenheim KZV
02. bis
07.08. Zeltlager der  SG Dennenloher See SG Strietwald
August SPD-Fest Gänsruh SPD
15.08. Ausflug KZV KZV
05.09. bis
08.09. 60. Gickelskerb Festplatz Vereinsring
06.09. Festumzug zur 60. Gickelskerb Strietwald, 14 Uhr Vereinsring
18.09. 75 J. Siedlergemeinschaft im Stiftsarchiv Siedlergemeinsch.
20.09. 75 J. Siedlergemeinsch. Ehrenab. Gemeinschaftsraum Siedlergemeinsch.
27.09. 75 J. Siedlergem. Diaschau Gemeinschaftsraum Siedlergemeinsch.
04.10. Zwiebelkuchen und Federweiser Schützenheim Schützenges.
11.10. Herbstfest Pfarrsaal Pfarr. St. Konrad
18.10. Königsball Pfarrsaal Schützenges.
24.10. Helferessen Gickelskerb Gemeinschaftsraum Vereinsring
08.11. Schlachtfest Gemeinschaftsraum SG Strietwald
22./23.11. Alttierschau Ausstellung Hasenheim KZV
30.11. Christbaumfest Kindergarten Gänsruh Siedlergemeinsch.
06.12. Adventskaffee Schützenheim Schützenges.
07.12. Weihnachtsfeier Gemeinschaftsraum Concordia
13.12. Weihnachtsfeier Gemeinschaftsraum SG Strietwald
21.12. Adventskonzert St. Konrad Kirche Concordia

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt ist der Förderverein der SG Strietwald. Annahmestelle für Berichte und An-
zeigen ist die Raiffeisenbank AB-Strietwald. Bei Rückfragen richten Sie sich bitte an Friedel Diller, 
Tel.: 4 66 28, Fax: 4 67 20, E-Mail: redaktion@strietwaelder-blaettche.de. Die Redaktion behält sich vor,
eingesandte Berichte zu kürzen. Platzierungswünsche von Anzeigen werden auf besonderen Wunsch
berücksichtigt. Annahmeschluss für das Augustheft ist am Freitag, 18. Juli 2008.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrem Einkauf 

die in unserem Blättche inserierenden Firmen.




